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wurde das heimische Klavier mein täglicher Tummelpla� mit Etüden und alten 

Meistern. Schon damals gab es kleine Familienauftri�e mit mehr oder weniger 

Lampenfieber. Die „HoRaiDies“, (Holger, Rainer, Dietmar, wir drei Brüder eben) 

erfreuten damals viele Alt-Travemünder mit ihrer Musik, in die sich in den 

Sechzigern auch Beatle-Songs und Jazztitel von George Gershwin einreihten. 

Ergänzend erlernte ich an der Gitarre die ersten Jazzakkorde und machte 

Erfahrungen in einer Schüler-Beatband. Es war wirklich eine coole Schulzeit mit 

68er-Touch.

Und so cool ging es auch weiter: Lehramtsstudium, Mathematik und Musik in 

Hamburg, Klavier als Hauptfach. Nein, keine Promotion, besser noch Keyboarder 

in der Coverband „The Olympics“. „Wir rockten damals die Lübecker Bucht.“ 

Einheimische und Szene-Kenner erinnern sich noch. -

Die eigene Familiengründung bahnte sich an. Neben dem kleinen aber feinen 

Familienunternehmen mit Christiane und sechs (eigenen!) Kindern und der 

Lehrtätigkeit (Wegbereiter der Bigband-Jazzmusik am Heilwig-Gymnasium und 

umtriebiger Leiter vieler Musikgruppen am Gymnasium Hi�feld) blieb im Laufe 

der Jahre manchmal sogar noch Zeit für weitere Bandprojekte, wie z. B. „City-

Lights“ (Cover), „Sidewinder“, (Jazz) und „Doc Dee“, (Retro-Rock). („Danke 

Chris! Du hieltest mir den Rücken frei!“). Auch in der heimischen 

Kirchengemeinde drücke ich seit Jahrzehnten die Tasten. Außerdem spielte ich bei 

der „Blueminor-Swingband“, bei  „Moonlight“ (swingende Nightclub-Music) 

und gelegentlich als Gast-Tastenmann bei der „Co�onclub-Bigband“. Auch auf 

Musiker-Sessions lasse ich mich inspirieren und bringe ich mich gern ein. - Diese 

musikalischen Einflüsse münden alle in die Freude am Komponieren: 

„Swingende Klaviermusik zum Chillen“.

Wer bin ich?

Wer ist Rainer A. Dachner?

Eine musikalische Zukunft wurde mir schon 

in die Wiege gelegt, was mir aber erst später 

bewusst wurde. Denn 1953 als Lehrersohn 

hineingeboren in eine musizierende Familie 

mit Hang zu gutbürgerlicher Hausmusik 
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Anlässe, Begegnungen, Stimmungen oder Geschichten  
hinter meinen Kompositionen.   
 
 
„Chill mal deine base“, (09/20): Dieser Spruch, den wir erstmals in einem Film hörten, ein 
selbstbewusster Teen im Disput mit seiner Mutter, brachte sogar unsere Jüngste zum lachen 
und war der Anlass für dieses Jazzstück. 
 
„Fasten your seatbelt“, (08/20): Der Wunsch, in den Urlaub zu fliegen, bleibt im Coronajahr 
2020 ein Wunsch. 
 
„Waiting for ...“, (08/20): die Botschaft ist „Sehnsucht nach dem geliebten Partner“.   
 
„Feel comfortable and smile“, (08/20): „Mach's dir bequem und lächle“. Christiane hat 
gerade ihre Hüft-OP hinter sich gebracht und befindet sich in der Reha. Das Stück mit seinem 
bewegten Ragtime-Mittelteil soll aufmuntern und neue Hoffnung geben. 
 
„Home is where we are“, (08/10): Dieses Swing-Stück bedeutet für mich, dass ich überall 
heimisch werden und mich wohl fühlen kann. 
 
„Mal seh'n, was geht“, (06/20): Ein kesses, übermütiges, positives Musikstück. Ein 
schlendernder junger Mensch, evtl. die Melodie mit pfeifend, auf der Suche nach Freiheit und 
Unabhängigkeit. 
 
„My Sunday Afternoon“, (08/20): Gemütliche, entspannte Konversation draußen auf dem 
Balkon oder im Freien. 
 
„Once upon a time“, (08/20): „Es war einmal“ -  Erinnerungen an unser schönes Haus auf 
dem Land, mit unsern sechs quirligen Kindern im großen Garten. - Da spielte das Leben. 
 
„One Morning in Travemünde“, (08/20): Bevor dieser Swing seine endgültige Form 
bekam, wurde er von mir als Geburtstagslied für Christiane „Ein Morgen in 
Travemünde“ geadelt. 
 
„So schön wie Du“, (08/20): Diese Liebeserklärung braucht keine Worte. 
 
„Summertime-Waltz“ oder „Sie hat es gewagt“, (08/20): Was hat sie sich getraut? - 
Während der Reha (Hüft-OP) mit den Beinen ins kalte Ostseewasser zu gehen. Bald geht 
auch wieder der langsame Walzer. 
 
„The new Idea“, (08/20): Manchmal sucht man nach einem musikalischen Einfall. - Das 
verhältnismäßig lange Intro könnte bedeuten, dass es auch mal etwas länger dauern kann, bis 
eine Idee zum Vorschein kommt. 
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„Nö – nur einfach mal chillen“, (12/20): Erwartet jetzt bitte nichts von mir. Entspannung ist 
angesagt. Einfach mal chillen, das trift's genau. 
 
„Autumn at the seaside“, (10/20): Wir durften mit einer unserer Töchter und ihrer Familie 
einige schöne Tage an der dänischen Ostseeküste verbringen. Gemeinsames Spielen, Radfahren, 
Drachen-steigen-lassen bleiben in guter Erinnerung und prägen dieses heitere Stück. 
 
„Der frühe Vogel...“, (10/20): „fängt den Wurm“ will man fortfahren. Und es stimmt. 
Unternehmungslust und Lebensfreude bestimmen dieses Stück. 
 
„November-Boogie“, (11/20): Nicht unterkriegen lassen - AHA-Regeln beachten - Corona 
trotzen. - Kaum ein anderes Musik-Genre trägt so viel positive Energie wie ein Boogie. 
 
„Cosiness at home“, (11/20): Während tagelanger Renovierungsarbeiten dachte ich voller 
Dankbarkeit über die angenehmen Bequemlichkeiten und die warme Gemütlichkeit unseres 
gemeinsamen Zuhauses nach. 
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